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Kombinationen Notennamen
Nr. 1 b2 2 #2/b3 3 b5 5 #5 1 b2 2 #2/b3 3 b5 5 #5
1. 1 b2 b3 b5 C Db Eb db
2. 1 b2 b3 5 C Db Eb d
3. 1 b2 b3 #5 C Db Eb dis
4. 1 b2 3 b5 C Db E db
5. 1 b2 3 5 C Db E d
6. 1 b2 3 #5 C Db E dis
7. 1 2 b3 b5 C D Eb db
8. 1 2 b3 5 C D Eb d
9. 1 2 b3 #5 C D Eb dis
10. 1 2 3 b5 C D E db
11. 1 2 3 5 C D E d
12. 1 2 3 #5 C D E dis
13. 1 #2 3 b5 C D# E db
14. 1 #2 3 5 C D# E d
15. 1 #2 3 #5 C D# E dis

Das Coltrane Pattern ist eine Tonfolge von 4 Tönen: reine Prime (1), grosse Sekunde (2) grosse Terz (3) und reiner Quinte 
(5). Diese Struktur ist bei der folgenden Auflistung beigehalten worden, damit alle Varianten immer eine eindeutige Sekunde, 
Terz und Quinte haben.

Die Intervallbezeichnungen richten sich nach der Darstellung 'Die Intervalltabelle' in 'Die neue Harmonielehre' von Prof. Frank 
Haunschild (AMA-Verlag, 1988, S. 33).



Alle Coltrane Pattern mit dem Rahmenintervall einer übermässigen Quinte:

Nr. Intervalle 1/2 – 1 Aufbau Notennamen Name Abk. M.D. M.M. H.D. H.M.
1. 1 b2 b3 b5 1/2 1 3/2 C Db Eb db Vermindert b2 V b2 VII. VII. VII. II., VII.
2. 1 b2 b3 5 1/2 1 2 C Db Eb d Moll b2 M b2 III. II. III.
3. 1 b2 b3 #5 1/2 1 5/2 C Db Eb dis Moll Übermässig b2 MÜ b2
4. 1 b2 3 b5 1/2 3/2 1 C Db E db Hartvermindert b2 HV b2
5. 1 b2 3 5 1/2 3/2 3/2 C Db E d Dur b2 D b2 V. V.
6. 1 b2 3 #5 1/2 3/2 2 C Db E dis Übermässig b2 Ü b2
7. 1 2 b3 b5 1 1/2 3/2 C D Eb db Vermindert 2 V 2 VI. II.
8. 1 2 b3 5 1 1/2 2 C D Eb d Moll 2 M 2 II., VI. I. IV. I., IV.
9. 1 2 b3 #5 1 1/2 5/2 C D Eb dis Moll Übermässig 2 MÜ 2
10. 1 2 3 b5 1 1 1 C D E db Hartvermindert 2 HV 2
11. 1 2 3 5 1 1 3/2 C D E d Dur 2 D 2 I., IV., V. IV., V. I. V.
12. 1 2 3 #5 1 1 2 C D E dis Übermässig 2 Ü 2 III. III.
13. 1 #2 3 b5 3/2 1/2 1 C D# E db Hartvermindert #2 HV #2
14. 1 #2 3 5 3/2 1/2 3/2 C D# E d Dur #2 D #2 VI.
15. 1 #2 3 #5 3/2 1/2 2 C D# E dis Übermässig #2 Ü #2 VI.

Drei-Klang Intervalle
Hartvermindert 1, 3, b5
Dur 1, 3, 5
Übermässig 1, 3, #5
Vermindert 1, b3, b5
Moll 1, b3, 5
Moll Übermässig 1, b3, #5

Die Namenskonvention richtet sich nach den 6 Drei-Klängen: Hartvermindert, Dur, Übermässig, Vermindert, Moll und Moll 
Übermässig. Somit müssten streng genommen alle Namen mit einem 'add' ergänzt werden: z.B.: Dur add 2.



Somit ergibt sich für Melodisch Dur/Moll und Harmonisch Dur/Moll:

Melodisch Dur Melodisch Moll
Modus Name Coltrane Pattern Modus Name Coltrane Pattern

I. Ionisch Dur 2 I. Ionisch b3 Moll 2
II. Dorisch Moll 2 II. Dorisch b2 Moll b2
III. Phrygisch Moll b2 III. Phrygisch b1 Übermässig 2
IV. Lydisch Dur 2 IV. Lydisch b7 Dur 2
V. Mixolydisch Dur 2 V. Mixolydisch b6 Dur 2
VI. Äolisch Moll 2 VI. Äolisch b5 Vermindert 2
VII. Lokrisch Vermindert b2 VII. Lokrisch b4 Vermindert b2

Harmonisch Dur Harmonisch Moll
Modus Name Coltrane Pattern Modus Name Coltrane Pattern

I. Ionisch b6 Dur 2 I. Äolisch 7 Moll 2
II. Dorisch b5 Vermindert 2 II. Lokrisch 6 Vermindert b2
III. Phrygisch b4 Moll b2 III. Ionisch #5 Übermässig 2
IV. Lydisch b3 Moll 2 IV. Dorisch #4 Moll 2
V. Mixolydisch b2 Dur b2 V. Phrygisch 3 Dur b2
VI. Äolisch b1 Übermässig #2 VI. Lydisch #2 Dur #2
VII. Lokrisch bb7 Vermindert b2 VII. Mixolydisch #1 Vermindert b2
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1
 1. Vermnndert b2  

1 b2 b3 b5

2
 2. Moll b2
 

1 b2 b3 5

3
 3. ???  

1 b2 b3 #5

4
 4. Hartvermnndert b2
 

1 b2 3 b5

5
 5. Dur b2
 

1 b2 3 5

6
 6. Übermässng b2
 

1 b2 3 #5

7
 7. Vermnndert 2
 

1 2 b3 b5

8
 8. Moll 2
 

1 2 b3 5

9
 9. ???  

1 2 b3 #5



10
 10. Hartvermnndert 2
 

1 2 3 b5

11
 11. Dur 2
 

1 2 3 4

12
 12. Übermässng 2
 

1 2 3 #5

13
 13. Hartvermnndert #2
 

1 #2 3 b5

14
 14. Dur #2
 

1 #2 3 5

15
 15. Übermässng #2
 

1 #2 3 #5
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